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Jugendkonzept Abteilung Fußball SV Unter-/ Oberschmeien 1960 e. V. 
 
 
Idee: 
In der heutigen Zeit ist die Arbeit der Vereine wichtiger denn je. Für Familien hilft der 
Verein unter anderem bei der Erziehung mit und dient für die Kinder zum Aufbau 
sozialer Kontakte. Junge Menschen lernen in einer digitalen Welt selten alleine den 
Spaß an Sport und Bewegung kennen. Der Verein SV Unter/Oberschmeien möchte 
eine Anlaufstelle für Kinder und Jugendliche sein, die mit gleichaltrigen, egal ob 
Junge oder Mädchen, der Sportart Fußball nachgehen wollen. Ohne den sportlichen 
Erfolg aus den Augen zu verlieren, stellen wir stets die Aus- und Weiterbildung der 
Kinder und Jugendlichen in den Vordergrund. In einer familiären Atmosphäre werden 
deshalb alle Spieler, unabhängig von ihrem fußballerischen Talent und auch 
unabhängig ihrer Herkunft, gleichermaßen gefördert und integriert. 
 
Wozu benötigen wir ein Jugendkonzept: 

· Ohne Konzept ist vieles ein Zufallsprodukt 
· Das Konzept soll eine Art Leitfaden für Jugendleitung, Jugendtrainer und 

Jugendspieler sein 
· Ein Konzept bietet die Möglichkeit Ziele klar zu definieren 
· Durch dieses Konzept sollen die nachfolgenden Grundsätze immer innerhalb 

der Jugendarbeit präsent sein 
 
Grundsätze: 

· Kinder und Jugendliche sollen spaß an sportlicher Tätigkeit finden 
· Der Teamgedanke steht in jeder Altersklasse im Vordergrund 
· Die Entwicklung der Kinder und Jugendlicher, und nicht der kurzfristig 

sportliche Erfolg, ist uns wichtig 
· Einen ebenso wichtigen Stellenwert in der Jugendarbeit, hat die Entwicklung 

von Persönlichkeiten und das Vermitteln von gesellschaftlichen relevanten 
Werten wie Hilfsbereitschaft, Respekt und Verantwortungsbewusstsein 

· Der Verein soll später nicht nur durch Sportler, sondern auch durch 
Vereinsfunktionäre, von einer in der Umgebung stets präsenten Jugendarbeit 
profitieren 

· Trainer und Betreuer müssen Vereinsmitglieder der Abteilung Fussball sein 
· Trainerverträge / - vereinbarungen müssen mit der Vorstandschaft abgestimmt 

und beschlossen werden 
· Die Finanzierung läuft unter anderem über die Bandenwerbung (Abteilung 

Fussball) 
· Die Vergütung der Trainer und Betreuer muss einmal jährlich durch die 

Gesamtvorstandschaft genehmigt werden (vor der JHV der Abteilung 
Fussball) 

 
Ziele: 

· Kinder und Jugendliche sollen im Fußball ausgebildet und gefördert werden 
· Langfristig sollen junge, sportlich und charakterlich gut ausgebildete Fußballer 

mit hoher Vereinsidentifikation an den Aktiven Bereich abgegeben werden, um 
das Weiterbestehen des Vereins auf einer breiten Basis nachhaltig zu sichern 

· Jedes Kind soll längst möglich an den Verein gebunden sein und sich in 
seiner Umgebung wohl fühlen 
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· Ein reibungsloser Übergang in die höhere Altersstufe muss vom Verein 
gewährleistet sein 

 
Um unsere Ziele zu erreichen, stellen wir folgende Anforderungen: 

· Jugendleiter: Lukas Merk 
· Jugendkoordinator: Martin Scheufele 
· Jugendtrainer 

 
Aufgaben Jugendleitung: 

· Enge Zusammenarbeit mit der Abteilungsleitung Fußball 
· Organisation der Jugendarbeit 
· Bestmögliche Rahmenbedingungen für Jugendmannschaften und 

Jugendtrainer zu schaffen 
· Als Ansprechpartner für Eltern dienen 
· Jugendtrainer in Aus- und Weiterbildung fördern 
· Das Jugendkonzept stets aktualisieren und anpassen 

 
Aufgaben Jugendtrainer: 

· Die Jugendtrainer haben in allen menschlichen sowie sportlichen Belangen 
eine Vorbildfunktion gegenüber Kindern, Jugendlichen, Eltern, Schiedsrichtern 
und allen anderen Zuschauer 

· Leiten des Trainingsbetrieb  
· Organisation des Spielbetriebs 
· Individuelle Ausbildung der einzelnen Spieler 
· Vermitteln von Werten wie Kameradschaft, Teamgeist, Toleranz, respektvollen 

Umgang innerhalb der Mannschaft sowie mit Schiedsrichter und Gegner und 
Leistungsbereitschaft 

· Helfen bei Jugendspielergewinnung 
 
Grundsätze Jugendtrainer: 

· Zuverlässigkeit 
· Pünktlichkeit 
· Spaß am Sport 
· Ehrliche, sachliche Kommunikation mit Spieler, Eltern, Jugendleitung, 

Schiedsrichter und Gegner 
· Fairness gegenüber Gegner und Schiedsrichter 

 
Aufstellung Jugendtrainerteam 

· Jedes Trainerteam besteht aus einem Trainer und einem Betreuer. Der 
Ansprechpartner für die Jugendleitung ist der Trainer 

 
Vergütung Jugendtrainerteam 

· Der Trainer und Betreuer werden finanziell von der Abteilung Fussball 
entschädigt. Zu einem monatlichen Fixbetrag wird dem Trainer und dem 
Betreuer eine Reisekostenpauschale von 0,30€ pro Kilometer ausbezahlt 

· Der Betreuer erhält als Fixbetrag 50% von dem Fixbetrag des Trainer 
· Die Vergütungen werden an die Jugendaltersklassen sowie dem Aufwand 

angepasst 
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· Die Fixbeträge sind im Jugendkonzeptanhang bei der Abteilung Fussball zu 
entnehmen 

 
Grundsätze Spieler: 

· Positive Einstellung zu sportliche Aktivitäten 
· Verhaltensregel wie Pünktlichkeit, Sauberkeit und Fairness sind bereits bei 

den jüngsten kein Fremdwort  
 
Was wir von unseren Spieler erwarten: 

· Den Willen kein Training sowie Spiel verpassen zu wollen. Sollte man nicht 
können, rechtzeitig dem Trainer abzusagen 

· Pünktlichkeit, Freundlichkeit, Teamfähigkeit und Disziplin 
 
Spielbetrieb: 
Die Kinder und Jugendliche werden grundsätzlich nach ihrem Alter den 
Mannschaften zugeteilt. Sie werden ihrem Alter entsprechend gefördert und trainiert. 
 
Bambini, F, E– Jugend 

· In diesen Jahrgangsstufen sollen die Kinder nach Jahrgängen eingeteilt 
werden um Rücksicht auf Freundschaften zu nehmen und diese zu fördern. 

· Allen Kindern soll die Möglichkeit geboten werden an einem hochwertigen 
Training teilzunehmen und eine ausreichende Spielzeit in der Spielrunde zu 
bekommen. 

· Spielfreude und Spaß sind wichtiger als Sieg oder Meisterschaft. 
D, C, B, A- Jugend 

· Ziel ist in diesen Jahrgangsstufen die individuelle, qualitativ hochwertige 
Ausbildung der Jugendspieler. 

· Schaffung von Spiel-und Entwicklungsmöglichkeiten auch für weniger 
talentierte Kinder. Allen Kindern soll die Möglichkeit geboten werden an einem 
hochwertigen Training teilzunehmen. 

· Heranführen von Jugendspielern an die eigenen Seniorenmannschaften, mit 
dem Ziel, eine mindestens kreisligareife Seniorenmannschaft aus dem 
eigenen Nachwuchs zu stellen. 

· Junioren-Meisterschaften sind anzustreben, stehen aber nicht im Vordergrund. 
Freude am Fußball, Gemeinschaft und Begeisterung sind zu fördern. Die 
Entwicklung von Einzelspielern und Mannschaft ist wichtig. 

 
 
 
 


